
Was wurde vor 40 Jahren der Türkei versprochen? 
(Stand 6. Oktober 2005) 

 
Immer wieder wird bei den Diskussionen über einen EU-Beitritt der Türkei ein angebliches 
mehr als 40-jähriges Versprechen der EU zur Aufnahme der Türkei in die EU eingefordert. 
 
Das ist falsch! Richtig ist: 
 
Am 12.09.1963 wurde das  

Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft  und der Republik Türkei 

 unterzeichnet.  
 
1. Ziel des Assoziierungsabkommens  

 
In Artikel 2 wird das Ziel des Assoziierungsabkommens und die Verwirklichung dieses 
Zieles definiert: 
 
Artikel 2 
“(1) Ziel des Abkommens ist es, eine beständige und ausgewogene Verstärkung der Handels- 
und Wirtschaftsbeziehungen zwischen den Vertragsparteien unter voller Berücksichtigung der 
Notwendigkeit zu fördern, daß hierbei der beschleunigte Aufbau der türkischen Wirtschaft 
sowie die Hebung des Beschäftigungsstandes und der Lebensbedingungen des türkischen 
Volkes gewährleistet werden.  
(2) Zur Verwirklichung der in Absatz (1) genannten Ziele ist die schrittweise Errichtung einer 
Zollunion nach Maßgabe der Artikel 3, 4 und 5 vorgesehen.  
(3) Die Assoziation umfasst 
a) eine Vorbereitungsphase, 
b) eine Übergangsphase, 
c) eine Endphase. „ 
 
Mit den Stimmen der CDU/CSU (EVP) gegen die Stimmen der SPD (Sozialisten) hat das 
Europäische Parlament am 13.12.1995 der Endphase der Zollunion zugestimmt, die am 
1.1.1996 in Kraft getreten ist.  

 
 
2. Prüfung des Beitritts 

 
Zwar heißt es in Artikel 28 des Assoziierungsabkommens: 
 
Artikel 28  
„Sobald das Funktionieren des Abkommens es in Aussicht zu nehmen gestattet, daß die Türkei 
die Verpflichtungen aus dem Vertrag zur Gründung der Gemeinschaft vollständig übernimmt, 
werden die Vertragsparteien die Möglichkeit eines Beitritts der Türkei zur Gemeinschaft 
prüfen.“ 
 
In diesem Artikel wird lediglich die Prüfung der Möglichkeit eines Beitritts der Türkei in 
Aussicht gestellt. Ein Versprechen der EU zur Aufnahme der Türkei wurde damit nicht 
abgegeben.  

 
 
 
 
 



3. Die Bilanz zeigt 
 
Es waren CDU/CSU, die sich 1994/95 mit Nachdruck  
für die Verwirklichung der Zollunion mit der Türkei eingesetzt haben. Sozialisten und 
Grüne haben 1995 mit Verweis auf die Menschenrechtssituation in der Türkei gegen die 
Zollunion gekämpft und gestimmt.   
- CDU/CSU haben gegenüber der Türkei Wort gehalten. 
- CDU/CSU fordern eine enge, aber realistische Zusammenarbeit zwischen der EU und  

der Türkei. Eine solche realistische Politik ist das Modell der „Privilegierten 
Partnerschaft“ 

 
 
4. Weitere Informationen  

 
Den gesamten Text des Assoziationsabkommens finden Sie unter folgendem Link 
http://europa.eu.int/eur-lex/lex/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CELEX:21964A1229(01):DE:HTML.  
 
Alle Beschlüsse zur Zollunion zwischen der EU und der Türkei finden Sie unter folgendem 
Link 
http://europa.eu.int/eur-lex/de/lif/reg/de_register_02401013.html   

 
 
 
 


